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Jahresbericht des Förderkreises 

Der seit 1987 bestehende Verein sieht seine Aufgabe darin. die Verbindung mit 
der Schule zu pflegen, diese ideell und materiell zu unterstützen und das 
Zusammengehörigkeitsgefühl aller Personen zu fördern, die sich mit dem 
Gymnasium Lindenberg verbunden fühlen. Dieser Zielsetzung konnte der 
Verein auch im vergangenen Schuljahr wieder gerecht werden.  

So erfolgten finanzielle Zuwendungen für  

 die Ausgestaltung des Schulgebäudes mit Kunstdrucken, die Schülern 
und Besuchern einen Abriss zeitgenössischer Kunst vermitteln.  

 die Unterstützung der Schulband.  

 die Durchführung eines Workshops für die Oberstufe mit Jan Burdinski.  

 das Projekt "neuer Flügel".  

Im Rahmen der Vortragsreihe "Ehemalige kehren an die Schule zurück" 
konnten wir am 28.09.2003 Dr. Heike Allgayer im voll besetzten Musiksaal des 
Gymnasiums begrüßen. Frau Allgayer machte ihr Abitur 1988 am Gymnasium 
Lindenberg. Das rege Interesse, das ihr Vortrag zum Thema "Ein 
Paradigmenwechsel für die Krebstherapie" bei der Zuhörerschaft fand, bestätigt 
den Verein in seinen Bemühungen, den Kontakt ehemaliger Schüler zur Schule 
aufrecht zu erhalten.  

Ein wesentlicher Schwerpunkt des vergangenen Schuljahrs war das Projekt 
"neuer Flügel", das im März 2003 auf Anregung von Prof. Dr. Herbert 
Wiedemann, auch er ein ehemaliger Schüler, aus der Taufe gehoben wurde. 
Der Verein hat sich hier das ehrgeizige Ziel gesetzt, Spenden für einen neuen 
Flügel zu sammeln.  

Im Rahmen dieser Aktion fanden folgende Veranstaltungen statt, bei denen die 
Künstler teilweise auf ihre Gage verzichteten.  

 09.10.2003: Poesie und Musik - Mein blaues Klavier ...  
Lyrik ums Klavier herum mit Gedichten von Morgenstern, Busch, Heine, 
Hesse, Reutter u.a.  
mit Jan Burdinski und Herbert Wiedemann.  
Jan Burdinski überzeugte, wie schon in den vergangenen Jahren mit 
seiner herausragenden Rezitierkunst die im Zusammenspiel mit Herbert 
Wiedemann am Klavier für einen unvergesslichen Abend sorgte.  

 

 20.03.2004: Jazzchor Allgäu und Reinhard Sieber Band  
Dem begeisterten Publikum bot sich an diesem Abend hochrangige und 
mitreißende Unterhaltung.  

In diesem Zusammenhang möchten wir gerne auf unsere Aktion ,,88 Tasten" 
hinweisen, bei der ab einem Spendenbeitrag von 100 € symbolisch eine Taste, 
die unter Namensnennung auf dem Spendenplakat, erworben werden kann.  

Veranstaltungshöhepunkt war, wie schon in den vergangenen Jahren der 
Dauerbrenner "Jazz & Käs". Am 30.04 stellte die Schulband in der 
ausverkauften Aula ihr Können unter Beweis, unterstützt von Elternband und 
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der Gruppe "Dirty Five". Der Stellenwert, den diese Veranstaltung mittlerweile 
erreicht hat, zeigt sich auch darin, dass ehemalige Schüler diesen Event gerne 
zum Anlass nehmen, der Schule wieder mal einen Besuch abzustatten. 
Eine Veranstaltung dieser Größenordnung wäre ohne die vielen Helfer, die zu 
ihrem Gelingen beigetragen haben, nicht möglich gewesen. Ihnen allen, 
insbesondere aber Herrn Runde! gilt an dieser Stelle unser aufrichtiger Dank.  

Weitergehende Informationen zu unserem Verein erfahren Sie auf unserer 
Homepage (www.foerderkreis-gl.de). Dort finden Sie auch Interessantes rund 
um die Schule, wie etwa die Bilder der Abiturjahrgänge und Lehrerkollegien 
früherer Jahre.  
Sollten Sie an einer Mitgliedschaft interessiert sein, finden Sie auf der 
Homepage auch einen Aufnahmeantrag für unseren Verein. Der Jahresbeitrag 
beträgt lediglich 12 €.  

Den Mitgliedern des Vereins, der Schulleitung, dem Elternbeirat und allen die 
uns unterstützt haben, möchte ich an dieser Stelle für die fruchtbare 
Zusammenarbeit im abgelaufenen Schuljahr ganz herzlich danken.  

Dr. H. E. Kapahnke  
1. Vorsitzender  

 


